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Kulturdaten und Forschungsdaten

Worüber wir reden…
Kulturdaten:
• Daten, die Kulturwerke von besonderem Wert abbilden
• und sich nicht jederzeit in derselben Qualität neu erzeugen lassen,
• und deren Erhalt daher über Jahrzehnte und Jahrhunderte hin 

geboten erscheint.

Forschungsdaten:
• Daten, die als Ergebnis wissenschaftlicher Forschung entstehen
• oder für die Rechtfertigung von Forschungsergebnissen erforderlich sind
• oder für die künftige wissenschaftliche Forschung relevant sein können.

Forschungsdaten können zugleich Kulturdaten sein. Beispiele: 
deckenmalerei.badw.de/ (Barocke Deckenmalerei)

bdo.badw.de/ (Bayerische Dialekte Online), 
publikationen.badw.de/de/thesaurus (Thesaurus Linguae Latinae)

Kulturdaten sind fast immer auch Forschungsdaten!

Quelle: https://deckenmalerei.eu (CC-BY-NC-ND 4.0)

https://deckenmalerei.badw.de/
https://https/bdo.badw.de/
https://publikationen.badw.de/de/thesaurus
https://deckenmalerei.eu/


Das Problem der digitalen Amnesie
- ein Ungeheuer mit vielen Köpfen…

Bit-Erhalt
• Hardwareschaden
• Unbeabsichtigtes Löschen
• Bösartiges Löschen

Lesbarkeit
• Schlecht-dokumentierte / 

proprietäre Formate
• Wandel von Software und 

Datenformaten
• Flüchtigkeit der 

Präsentationsschicht
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Backup und Kaltspeichersysteme

} Backup (Pull-Prinzip), Sicherheitschecks 

Datenexport vor dem Kauf prüfen!
Überblick über die verwendeten Datenformate
und die technische Entwicklung behalten, ggf. 
Daten konvertieren
Funktion wichtiger als Optik!, 
Moden vermeiden, ggf. Erneuern

{



Das Yin-Yang der Daten-Langzeitpflege

Langzeitarchivierung
Technisch: Kaltspeichersysteme (billig)
Administrativ (wiederkehrende Aufgaben):
• Wird das System weiterbetrieben? Existiert der Anbieter noch?
• Müssen Datenformate gewandelt werden? (Daten-Renovierung)
• Stresstest: Gelingt es Daten zurückzuholen und zu „lesen“?

Langzeitbereitstellung (aktive Bereitstellung)
Technisch: Web-Anwendungen (laufende Kosten!)
Administrativ (Daueraufgaben):
• Kontinuierliche Pflege (Serverbetrieb, Updates, Sicherheit)
• Modernisierung der Software, insb. Präsentationsschicht
• ggf. Datenrenovierung

Möglichkeiten der Kostensenkung: nachhaltiges Softwaredesign, statische 
oder passive Bereitstellung (z.B. auf github), Archivierung, Kassation



Beispiel 1: Aktive Bereitstellung

ptolemaeus.badw.de/work/192

Ptolemäus Arabus et Latinus:
• Edition der arabischen und lateinischen 

Überlieferung des antiken Astronomen 
Claudius Ptolemaeus (ca. 100-160 n.Chr.)

Langzeitbereitstellung:
• eher statisches, bewusst nicht zu 

funktionsreiches Anwendungsdesign
• Geringe Softwareabhängigkeiten (Micro-

Framework)
• Vermutet dauerhafte Formate: HTML/CSS
• Voraussetzung: Eine zumindest minimale 

personelle Kontinuität der IT-Betreuung 
während der Zeit der Bereitstellung 

(unter dieser Voraussetzung im Prinzip 
unbegrenzte Bereitstellung möglich.)

https://ptolemaeus.badw.de/work/192


Beispiel 2: Keine Langzeitbereitstellung

badw.de/die-akademie/presse/mediathek/

Mediathek der BAdW:
• Videos und Podcasts, in denen sich 

Wissenschaftler zu aktuellen Themen äußern
• Keine originäre Forschung, eher „Grauware“

Bereitstellung:
• Bereitstellung, solange aktuell (einige Jahre)
• Langfristige Bereitstellung nur solange das 

keinen zusätzlichen Aufwand verursacht.
• Archivierung, wenn keine Bereitstellung mehr 

möglich.

https://badw.de/die-akademie/presse/mediathek/


Beispiel 3: Passive Bereitstellung

daten.badw.de

gitlab-System für:
• Daten, die nur 

maschinenlesbar bereit gestellt 
werden müssen, bzw. für 
maschinenlesbare Form 
anderswo gehaltener Daten.

• Daten von Fremdprojekten, zu 
deren aktiver Bereitstellung 
keine Mittel vorhanden sind.

• Daten von Projekten, die nicht 
mehr aktiv bereit gestellt 
werden können (bisher und 
auch in absehbarer Zukunft 
noch nicht vorgekommen.)

https://daten.badw.de/


Offene Fragen und Probleme:

• Erhalt der mindestens notwendigen personellen Kontinuität zur Datenpflege
(in der BAdW durch DH-Referat gewährleistet)

• Höhere Kosten der Bereitstellung von digitalen Texten im Vergleich zu Büchern

• Einschätzung der Dauerhaftigkeit von Technologien und Datenformaten gleicht einer Wette

• (Geo-)Redundante Speicherung (in Analogie zu Bibliotheken) bisher nicht Teil des Konzepts

• Digitale Daten überleben vermutlich keinen Zivilisationsbruch


